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Tagungsleitung

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

Tagungssekretariat

Antonia Kreitner 
Tel.:	 +49 8158 256-58 
Fax:	 +49 8158 256-51 
a.kreitner@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 7. November 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 13. November 2018 um Nachricht, 
andernfalls müssen wir Ihnen leider 50 Pro-
zent der Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Studien-
referendare, Freiwillige Wehrdienst- und Bun-
desfreiwilligendienstleistende, Auszubildende 
und Arbeitslose sowie Besitzer einer Jugend-
leiter-Card. Bitte weisen Sie bei der Anmeldung 
darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Leadership in 
der Krise
Nationale Regierungen 
als Impulsgeber der EU?
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46-3-18 | 14.11.2018.KRE

Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de

Bahnhofstr.

>>
   

Fe
ld

af
in

g 
/ M

ün
ch

en

TUTZING

Akademie für 
Politische Bildung

 Bahnhof 
Tutzing

Traubinger 

Straße

Nordbad-          str.

H
au

pt
st

ra
ße

M
ühlfeldstr.

Tutzing

MÜNCHEN

Starnberg

St
ar

nb
er

ge
r S

ee

Am
m

er
se

e

TI
TE

LA
B

B
.: 

ST
E

E
N

JE
P

S
E

N
 / 

P
IX

A
B

AY
.C

O
M

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München.

Ab München Hauptbahnhof mit der S-Bahn 
(S6) oder Regionalbahn bis Tutzing. Ab Bahnhof 
Tutzing stündlich mit der Buslinie 958 bis Hal-
testelle Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu 
Fuß. Taxen stehen am Bahnhof bereit. Sie finden 
Hinweise auf die attraktiven DB-Veranstaltungsti-
ckets auf unserer Website unter Anreise.

Vom Flughafen mit der S-Bahn (S8/S1) bis zum 
Hauptbahnhof und von dort weiter wie oben 
beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof beträgt 
1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten.

Mit dem Auto von München über die A95 und 
A952 bis Starnberg. Dann weiter auf der B2 bis 
Traubing zum Abzweig links nach Tutzing. Die 
Akademie liegt kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.
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E I N L A D U N G

Nationale Regierungen sind die treibenden und 
gestaltenden Kräfte des europäischen Integrations-
prozesses: Nicht nur sind die Entwicklungsschritte der 
EU stets Ergebnis intergouvernementaler Kompro-
misssuche gewesen. Vielmehr halten die Regierun-
gen auch heute trotz des anhaltenden Erstarkens der 
Gemeinschaftsorgane das Heft fest in der Hand: sei 
es als Konstituenten des Europäischen Rates und des 
Ministerrates oder sei es als letztlich Verantwortliche 
für die europäische Politik auf nationaler Ebene.

Mehr noch: In Zeiten der europäischen wie globalen 
Poly-Krisen – angefangen beim Klimawandel über die 
Flüchtlingskrise bis hin zu den Herausforderungen 
des europäischen Wirtschafts- und Währungsraums – 
lässt sich eine Renaissance gouvernementaler 
Machtansprüche in Europa beobachten. Zwar büßt 
der Nationalstaat als solcher seine Handlungsfähigkeit 
und Gestaltungsmacht ein. Doch im gleichen Maße 
scheinen nationale Regierungen als Agenda-Setter 
und Letztentscheider auf Brüsseler Ebene an Bedeu-
tung zu gewinnen. Als Verlierer dieser Entwicklung 
muten neben den nationalen Parlamenten insbeson-
dere die kleinen, krisengeschüttelten Mitgliedstaaten 
an, die sich offensichtlich den ordnungspolitischen 
Vorstellungen der Minderheit der großen und ökono-
misch starken Staaten zu fügen haben.

In unserer Tagung werden wir uns dieser mutmaßli-
chen gouvernementalen Schieflage der EU zuwenden 
und die Rolle der nationalen Regierungen in ihren 
vielfältigen Facetten beleuchten. Dabei werden wir 
einerseits analysieren, inwieweit nationale Regierun-
gen als Krisenmanager und Politikgestalter anlässlich 
der Poly-Krisen reüssier(t)en. Andererseits werden 
wir untersuchen, welche langfristigen Auswirkungen 
die gouvernementale Dominanz auf die institutionelle 
Architektur der Union hat und wie es grundsätzlich 
um die Führungsstärke und das Gestaltungspotenzial 
der EU bestellt ist.

Wir laden Sie herzlich an den Starnberger See ein, 
um mit unseren namhaften Experten an diesen eben-
so spannenden wie aktuellen Debatten teilzunehmen!

Dr. Andreas Kalina 
Akademie für Politische Bildung

F R E I TA G ,  1 6 .  N O V E M B E R  2 01 8

	15.30 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	16.30 Uhr	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
Dr. Andreas Kalina

Eröffnungsvortrag

	16.45 Uhr	 Regieren im europäischen Mehrebe-
nensystem: Spielräume und Grenzen 
intergouvernementaler Steuerung 
Prof. Dr. Kai Oppermann 
Technische Universität Chemnitz

	18.30 Uhr	 Abendessen

Abendvortrag

	19.30 Uhr	 Renaissance des Intergouvernementa- 
lismus? Die aktuellen Entwicklungs- 
linien des Integrationsprojekts 
Prof. Dr. Tilman Mayer 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität 
Bonn

	 	 Die österreichische Ratspräsidentschaft 
2018: Herausforderungen, Handlungs-
spielräume und Zwischenbilanz 
Dr. Dietmar Halper 
Direktor der Politischen Akademie der 
ÖVP, Wien

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Podiumsgespräch 
Dr. Dietmar Halper

		  Prof. Dr. Mathias Jopp
		  Prof. Dr. Gerhard Sabathil

	12.30 Uhr	 Mittagessen

Nationale Regierungen als europäische 
Politikgestalter?

		  Eine Politikfeldanalyse

	13.30 Uhr	 Fokus Währungspolitik:  
Effektive Stabilisierung des Euroraums 
am Europarecht vorbei? 
Dr. Fabian Zuleeg 
European Policy Center, Brüssel

	15.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

	15.30 Uhr	 Fokus Energie- und Klimapolitik:  
Europa als globaler Impulsgeber? 
Dr. Kristina Kurze 
Georg-August-Universität Göttingen

	17.00 Uhr	 Asylum and migration: The European 
Union under the ‘shadow of hierarchy‘ 
Prof. Dr. Ariadna Ripoll Servent 
Otto-Friedrich-Universität, Bamberg

	18.30 Uhr	 Abendessen

	19.30 Uhr	 Fokus Sicherheits- und  
Verteidigungspolitik:  
Die Trump-Präsidentschaft als Weckruf 
für eine vertiefte Zusammenarbeit? 
Oberst i.G. Jörg Kunze 
Direktor des Seminars für regionale 
Sicherheit (SRS) am George C. Marshall 
Center, Garmisch-Partenkirchen

S A M S TA G ,  17.  N O V E M B E R  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Leadership unter der Lupe:  
Die deutschsprachigen Ratspräsident-
schaften 2018 und 2020

		  Kurzvorträge und Podiumsgespräch

	9.00 Uhr	 Rolle, Aufgaben und Möglichkeiten von 
EU-Ratspräsidentschaften 
Prof. Dr. Gerhard Sabathil 
Botschafter a.D.; Geschäftsführer EUTOP 
Berlin GmbH, Berlin

		  Vor der deutschen Ratspräsidentschaft 
2020: Erwartungen, Schwerpunkte  
und Perspektiven 
Prof. Dr. Mathias Jopp 
Direktor des Instituts für Europäische  
Politik (IEP) a.D., Berlin

S O N N TA G ,  1 8 .  N O V E M B E R  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Bilaterale und regionale Impulsgeber 
für Europas Zukunft?

		  Vorträge und Podiumsgespräch

	9.00 Uhr	 Erneuerung des deutsch-französi-
schen Integrationsmotors?  
Emmanuel Macrons Europapläne  
und die deutsche Politik 
Dr. Andreas Marchetti 
politglott, Bad Honnef

	 9.45 Uhr	 Die Visegrád-4-Kooperation:  
Bremser oder Gestalter der  
europäischen Integration? 
Prof. Dr. Ellen Bos 
Andrássy Universität Budapest

	10.30 Uhr	 Pause

	11.00 Uhr	 Podiumsgespräch 
Prof. Dr. Ellen Bos

		  Dr. Andreas Marchetti
		  Dr. Andreas Kalina

	12.00 Uhr	 Mittagessen, Ende der Tagung


